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DemoZ Ludwigsburg, Wilhelmstr. 45/1
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http://neckarwestheim.antiatom.net

Dienstag 

08. Juli 2014

Aktionsbündnis CASTOR- Widerstand Neckarwestheim
c/o DemoZ, Wilhelmstr.45/1, 71638 Ludwigsburg

Homepage des Aktionsbündnis:
mit aktuellen Anti-Atom-Infos, auch mit Terminen und 

Veranstaltungshinweisen in der Region Stuttgart bis Heilbronn

Anti-Atom-Sonntagsspaziergänge
jeden ersten Sonntag im Monat zum AKW Neckarwestheim

mailing-Liste des Aktionsbündnisses
aktuelle Kurzinfos + Termine

anti-atom-Infos
aktuelle Flugblätter und schriftliche Hintergrundinformationen

informieren und mitmachen:

http://neckarwestheim.antiatom.net

	 So.,	06.	Juli:		 „Anti-AKW-Sonntagsspaziergang“	zum	AKW	Neckarwestheim
	 	 	 „Energiewende-Bremsversuch	für	Großkonzerne	-	Bundestag	beschliesst		
	 	 	 EEG-Reform“
	 	 	 14:00	Uhr,	Parkplatz	„Schöne	Aussicht“	oberhalb	des	AKW
	 	 	 http://neckarwestheim.antiatom.net

	 So.,	05.	Oktober:		 Erster	„Anti-AKW-Sonntagsspaziergang“	nach	den	Sommerferien	
	 	 	 14:00	Uhr,	Parkplatz	„Schöne	Aussicht“	oberhalb	des	AKW
	 	 	
	 Fr.,	17.	Oktober:		 Filmabend,	Termin	zum	vormerken:		
	 	 	 „Unser	gemeinsamer	Widerstand“		
	 	 	 20:00	Uhr,	DemoZ	Ludwigsburg,	Wilhelmstr.	45/1	
	 	 	 http://neckarwestheim.antiatom.net	|	www.demoz-lb.de

Termine in der Region Neckarwestheim

Spenden an das Aktionsbündnis

Politische Arbeit kostet Geld - Besten Dank für die Unterstützung! 
Da wir in keiner Rechtsform organisiert sind, können wir leider keine Spendenbe-
scheinigungen ausstellen.
  Unsere Bankverbindung:
  M.Braig
  IBAN:  DE 48 6416 3225 0381 1130 00
  BIC:    GENO DE S1VH Z
  Volksbank Hohenzollern, BLZ 641 63 225, Kto. 038 111 3000
  Stichwort „anti-atom“

- Aktuelle Informationen zum Stand der regenerativen Stromproduktion. 
- Fakten zur Entwicklung in den letzten Jahren und 
- warum das bisherige Geschäftsmodell der vier Energiekonzerne wackelt. 

Die Stromproduktion der dezentrale Energiewende hat sich gegen 
die bisherigen Monopolisten durchgesetzt. Jetzt haben diese 
massiv bei der Bundesregierung interveniert und mit der Reform 
des EEG soll die dezentrale Energiewende wieder zu ihren Guns-
ten ausgebremst werden. Denn bereits jede vierte Kilowattstunde 
Strom wird von den regenerativen Energien erzeugt. Wenn tags-
über die Sonne scheint und der Wind weht, drängen sie einen 
großen Anteil des fossilen Stroms der vier Konzerne aus dem 
Netz. Und den vier Energiekonzernen gehören weniger als 
10% dieser neuen Anlagen. Die Energiewende ist de-
zentral und lokal ohne RWE, EON, EnBW und Vattenfall 
durchgestartet.

Wie sieht der Bremsversuch zu Gunsten der vier Großkonzerne 
genau aus und welchen Stand gibt es aktuell bei den regene-
rativen Energien? 

Dies ist der Inhalt der Veranstaltung vom Aktionsbündnis 
CASTOR-Widerstand Neckarwestheim im Demokratischen 
Zentrum am 08.07.2014. 
Vortrag und Diskussion mit Herbert Würth, Pressesprecher des 
Aktionsbündnis.

Dezentrale Energiewende - 
Großkonzerne wackeln


